
1Die Bibel in gerechter Sprache –
Ankündigung

Die heftig umstrittene Übersetzung der Bibel „in ge-
rechter Sprache“ verfolgt ein anspruchsvolles Anliegen:
dem Projekt geht es zentral um Gerechtigkeit – im philo-
logischen Sinn ebenso wie im Hinblick auf die feministisch-
theologische und sozialgeschichtliche Forschung und den
jüdisch-christlichen Dialog. Ziel der „Bibel in gerechter
Sprache“ ist es, die Bibel ins Gespräch zu bringen und
für Menschen des einundzwanzigsten Jahrhunderts
attraktiver und zugänglicher zu machen.

Die Veranstaltung befasst sich nach einem kurzen Über-
blick über die Entstehung und den Charakter des Pro-
jekts mit den programmatischen Zielsetzungen der
Herausgeber/ innen und beleuchtet kurz die dort an-
gestrebten Dimensionen der Gerechtigkeit. Der Schwer-
punkt des Abends liegt auf der kritischen Betrachtung
einiger zentraler Textpassagen aus dem Alten und Neuen
Testament, inwieweit sie dem Anspruch der Gerechtigkeit
in den o. g. Dimensionen tatsächlich gerecht werden.
Spannend ist dabei auch ein Blick auf die dort vorge-
schlagenen „gerechten“ Übersetzungen des Gottesnamens.
Eine abschließende kritische Würdigung und Hinweise
über Einsatzmöglichkeiten der neuen Bibelübersetzung
runden den Abend ab.

■ Referentin:
Dr. Gabriele
Theurer,
kath. Theologin

■ Ort:
Mühlacker,
Pauluskirche
Gemeinderaum,
Hindenburgstr. 46

■ Zeit:
Freitag, 21.09.07, 19.30 Uhr 

■ Veranstalter:
Evang. Bildungswerk Mühlacker,
Pauluskirchengemeinde
Mühlacker
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2„KIDS ONLINE“ – Gefahren im Internet

Bei dieser Informationsveranstaltung werden insbeson-
dere Eltern und Lehrer über die vielfältigen Gefahren
für Kinder und Jugendliche im Internet aufgeklärt und
sensibilisiert. Der Vortrag beinhaltet neben verschiede-
nen Problemstellungen im und um das Internet folgen-
de Themenschwerpunkte:
■ Gewaltvideos auf Schülerhandys (SNUFF-Videos)

■ Gewaltspiele / Ego-Shooter

■ Raubkopie / Downloads

■ Pornografie / Kinderpornografie

■ Gefahren beim Chatten/ICQ

■ Straftaten im und mit dem Internet

Welche Erwachsenen sind derzeit in der Lage souverän
mit E-Mail, Surfen und Chatten umzugehen? Im bisheri-
gen Umgang mit Medien konnten Eltern auf eigene Er-
fahrungen zurückgreifen. Bei den neuen Medien ist es
anders. 

Das Internet bietet völlig neue Lern- und Erfahrungs-
möglichkeiten. Wichtig ist aber, dass unsere Kinder
bewusst mit diesem Medium umgehen können. Hierbei
müssen sie begleitet werden. Dazu gehört zwingend das
Wissen der Eltern was in dieser virtuellen Welt unseren
Kindern begegnen kann und mit welchen Angeboten
sie überhaupt konfroniert werden. 

Der Vortrag „KIDS ONLINE“ stellt keine technische Unter-
weisung dar. Er soll Denkanstöße für diejenigen Personen
geben, die Erziehungsverantwortung für die Zukunft
ihrer Kinder übernommen haben.

Minderjährige sind nicht zum Vortrag zugelassen!

9

■ Referent:
Dirk Schäfer,
Mobile
Prävention
Polizeirevier
Pforzheim-Nord 

■ Ort:
Enzberg, Evang. Gemeinde-
haus, Burgherrenstr. 21 

■ Zeit:
Mittwoch, 10.10.07, 19.30 Uhr 

■ Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Mühlacker
Evang. Kirchengemeinde Enzberg 
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3 Wie sage ich’s meinen Lieben?

Manchmal hat man das Gefühl an eine Wand hin zu
reden. Oder chinesisch … Warum verstehen wir uns so
oft nicht … oder falsch? Woher kommen Missverständ-
nisse und wo gibt es Fallen, in die ich hineingeraten
kann? Ein kleiner Einblick wie vielfältig ich Botschaften
senden und empfangen kann.

Mit praktischen Beispielen und Tipps.

4 „In meinem kleinen Apfel,
da sieht es lustig aus …“ –
Sing- und Spielenachmittag

Rund um den runden Apfel spannen sich an diesem
Nachmittag Lieder, Tänze, Geschichten und ein Bastel-
angebot. Eingeladen sind Kinder im Kindergartenalter
mit erwachsener Begleitperson.

■ Referentin:
Susanne
Mauch-Friz,
Sozialarbeiterin
und Familien-
therapeutin 

■ Ort:
Lienzingen,
Evang. Gemeindehaus,
Ringstr. 5 

■ Zeit:
Mittwoch, 10.10.07, 19.30 Uhr 

■ Veranstaltung:
Evang. Kirchengemeinde
Lienzingen, Ökumenischer
Frauenkreis 

■ Referentin:
Christiane Sauter-
Pflomm, Kantorin 

■ Ort:
Mühlacker,
Gemeindesaal
der Pauluskirche,
Hindenburgstr. 46 

■ Zeit:
Mittwoch, 17.10.07,
15.00 – 16.30 Uhr 

■ Veranstaltung:
Evang. Pauluskirchengemeinde
Mühlacker 
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5 Druckfrisch – mystisch – reißerisch … 
Neuheiten von der Buchmesse
Büchereicafé in Illingen

Schon seit ein paar Jahren ist das Büchereicafé ein fester
Bestandteil der evangelisch-öffentlichen Bücherei im
Pfarrhaus in Illingen. Einmal im Monat, donnerstags
morgens zwischen 9.00-11.00 Uhr stellen die Mitarbei-
terinnen der Bücherei ca. 8 ausgewählte Bücher eines
bestimmten Genres oder Bücher unter einem bestimm-
ten Motto vor. Dazu gibt es Kaffee, Tee und Gebäck und
im Anschluß der Veranstaltung die Möglichkeit, sich die
vorgestellten Bücher sofort auszuleihen oder im Bestand
der Bücherei zu stöbern. Außerdem gibt es immer wie-
der Gelegenheit, sich in netter Runde über schöne und
interessante Literatur auszutauschen. Das Büchereicafé
findet immer größeren Anklang, ein Grund, zu ausge-
wählten Themen auch über die Grenzen von Illingen
hinaus einzuladen.

6 Sinnvoll Grenzen setzen –
Konsequenz in der Erziehung

Grenzen und Regeln haben in der heutigen Erziehung
und in den Medien einen hohen Stellenwert und eine
große Bedeutung erlangt. Angemessener Umgang mit
Konsequenzen erleichtert den Eltern und den Kindern
das Zusammenleben und bietet die notwendige Orien-
tierung.
Im Vortrag wird das Thema „konsequente Erziehung“
im Mittelpunkt stehen und auf folgende Fragen schwer-
punktmäßig eingegangen werden:
■ Konsequente Erziehung – aber wie bleibe ich konsequent?
■ Hilft Belohnung und Bestrafung in der Erziehung?
■ Wie kann eine Erziehung aussehen, die dem Kind die

Grenzen und Regeln als Orientierung vermittelt und
dabei die notwendigen Spielräume für die kindliche
Entwicklung belässt?

■ Warum benötigt mein Kind Regeln und Grenzen?
■ Wie kann ich Verhaltensweisen meines Kindes verändern?
■ Hilft Belohnung oder Bestrafung?

Innerhalb dieses Abends wir die Bedeutung von Grenzen
und Regeln in der Erziehung dargestellt.
Selbstverständlich wird auch an diesem Abend genügend
Raum für Fragen und gemeinsames Gespräch gegeben.

■ Referentinnen:
Tordis Oder, Dipl. Bibliothekarin,
Ute Gerhardt 

■ Ort:
Illingen, Evang. Pfarrhaus,
Kirchstr. 21 

■ Zeit:
Donnerstag, 18.10.07,
9.00 – 11.00 Uhr 

■ Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Mühlacker,
Evang. Kirchengemeinde Illingen

■ Referent:
Mario
Rosentreter,
Dipl. Psychologe
und Supervisor

■ Ort:
Ötisheim,
GHWRS Ötisheim
Aula, Friedhofstr. 2

■ Zeit:
Donnerstag, 18.10.07,
20.00 Uhr 

■ Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Mühlacker,
Grund- Haupt- und Werkreal-
schule Ötisheim
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7„Am schönsten ist es zu Hause“

So lange wie möglich selbstbestimmt und selbständig in
der eigenen Wohnung wohnen bleiben, auch im Alter
und auch wenn die körperlichen Fähigkeiten eingeschränkt
sein sollten – das ist der Wunsch der allermeisten Men-
schen in Deutschland. Die Fortbildung geht auf diese
Fragestellungen ein und informiert Sie darüber, welche
Möglichkeiten für Menschen im fortgeschrittenen Alter
bestehen, in ihrer Wohnung zu bleiben. Sie haben die
Möglichkeit Frau Überall-Schulze an diesem Nachmittag
kennen zu lernen und bei Interesse auch gezielt in Ihren
Seniorenkreis einzuladen.

Frau Überall-Schulze leitet seit Mai 2006 beim Kreis-
seniorenrat Enzkreis/Stadt Pforzheim die Wohnberatungs-
stelle.

8Gelebtes Waldensertum in Italien

Wir wissen viel über die Geschichte der Waldenser.

Wie ist die Waldenserkirche in Italien heute? Wie geht
sie mit der aktuellen Situation als evangelische Kirche in
der Diaspora, mit den Herausforderungen der heutigen
Gesellschaft, mit dem Auftrag der Verkündigung in der
heutigen Welt um?

Der Referent nimmt seit Jahren als Vertreter der
Deutschen Waldenservereinigung an der Synode der
Waldenserkirche in Torre Pellice teil, hat Kontakt zu vie-
len Personen und Einrichtungen der Waldenser Kirche
und kann über die aktuelle Situation berichten.

Er ist Herausgeber der deutschen Ausgabe des Buches
von Tullio Vinay „L’amore é più grande“ mit dem Titel
„Liebe die Berge versetzt“.

■ Referentin: 
Andrea
Überall-Schulze,
Staatlich
anerkannte
Altenpflegerin,
Lehrerin für
Altenpflege, Motogeragogin
und Mentorentrainerin für bür-
gerschaftliches Engagement 

■ Ort:
Maulbronn, Evang. Gemeinde-
zentrum, Friedhofweg 5 

■ Zeit:
Montag, 22.10.07,
14.00 – 16.30 Uhr 

■ Anmeldung:
an das Evang. Bildungswerk
Mühlacker bis zum 15.10.’07

■ Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Mühlacker 

■ Referent:
Jürgen
Hanßmann,
Vorsitzender der
Evang. Bezirks-
synode, seit mehr
als 50 Jahren
viele Kontakte zur Waldenser-
kirche in Italien

■ Ort:
Pinache, Alte Schule 

■ Zeit:
Dienstag, 23.10.07,
15.00 – 17.00 Uhr 

■ Veranstalter:
Evang. Bildungswerk Mühlacker 
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9Kirchenwahl 2007

Heute wird in Ihrer evangelischen Kirchengemeinde der
Kirchengemeinderat gewählt. Geben Sie der Kirche ihre
Stimme und gehen Sie zur Wahl. Wer wählt, bestimmt
mit. Außerdem werden heute auch die Synodalen aus
dem Kirchenbezirk Mühlacker für die Landessynode
gewählt.

10Lesung: „Oskar und die Dame in Rosa“
von Eric-Emmanuel Schmitt

Oskar ist erst zehn, aber er weiß, dass er sterben wird.
„Eierkopf“ nennen ihn die anderen Kinder im Kranken-
haus. Doch das ist nur ein Spitzname und tut nicht weiter
weh. Schlimmer ist, dass seine Eltern Angst haben, mit
ihm über die Wahrheit zu reden. Da bringt ihn Madame
Rosa auf die Idee, über alles nachzudenken was ihn
bewegt – in 13 Briefen an den lieben Gott. Unsentimental
und unerschrocken erzählen Oskars Briefe von Liebe,
Schmerz, Freude und Verlust.

■ Ort:
Wahllokal – in jeder Kirchen-
gemeinde vorhanden 

■ Zeit:
Sonntag, 11.11.07 

■ Veranstalter: 
Ihre Evangelische Kirchen-
gemeinde 

13
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■ Referent:
Hansjörg Lechler

■ Ort:
Zaisersweiher,
Johanneskirche 

■ Zeit:
Sonntag, 18.11.07,
18.00 Uhr 

■ Veranstalter: 
Evang. Kirchengemeinde
Zaisersweiher 
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11Hüpf auf mein Herz
Mit Kanons in Bewegung kommen

Kanons sind einfach zu lernen und zu singen.

Sie lassen Gemeinschaft beim Singen spüren. Kanons
können durch Bewegungen aber auch noch weiter ent-
faltet werden. So werden Worte und Musik „leib-haftig“.

In der Illinger Cyriakuskirche werden an diesem Abend
bekannte und weniger bekannte Kanons gesungen und
getanzt. Ebenso einige liturgische Gesänge aus Taizé.
Die Akustik der Illinger Cyriakuskirche wird die gemein-
samen Entdeckungen beim Singen und Tanzen vertiefen.

14

■ Referent:
Thomas Knodel,
Diakon und
Bildungsreferent

■ Ort:
Illingen,
Cyriakuskirche 

■ Zeit:
Dienstag, 20.11.07,
20.00 Uhr 

■ Anmeldung:
Bis zum Donnerstag, 15.11.07
an das Evang. Bildungswerk
Mühlacker, Tel. 0 70 42/966 360
oder Mail: ev.bild.muehl@gmx.de 

■ Veranstalter:
Evang. Bildungswerk Mühlacker
und Evang. Kirchengemeinde
Illingen 
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12 „Dinner for two“
Wie halten sie ihre „Liebe“ frisch?
Ein Abend für Paare

Die Wissenschaft belegt, was auch das Leben lehrt:
Partnerschaft und Beziehungen bedürfen einer ständi-
gen Pflege. Je bewusster wir Paarbeziehungen pflegen,
desto leichter fällt es uns, sie zu leben. Wir haben es
selbst in der Hand, dass die Liebe bleibt und sogar noch
wächst. Es gibt viele Anlässe und Gelegenheiten, die
Schmetterlinge im Bauch mal wieder kräftig flattern zu
lassen: durch klitzekleine Aufmerksamkeiten, romanti-
sche Ideen, tolle Verwöhnprogramme …

… deshalb: gönnen Sie sich diesen Abend als Paar und
machen Sie mit bei einem Abendessen zu zweit.

Herzliche Einladung zu einem heiteren Abend mit Über-
raschungsessen, kurzweiligen Vorträgen und neuen
Impulsen für den gemeinsamen Weg zu zweit.

■ Referenten: 
Kerstin Schwarz, Dipl.-Sozial-
pädagogin, Familientherapeutin,
Dr. Arnold Schwarz, Kinder- +
Jugendarzt, Familientherapeut
Susanne Kammerlohr, Sozial-
pädagogische Familienhelferin,
Roland Kammerlohr, Pfarrer

■ Ort:
Illingen, Evang. Gemeindehaus,
Kernerstr. 19 

■ Zeit:
Freitag, 23.11.07, 19.30 Uhr 

■ Kosten:
20 Euro pro Paar
(inkl. Essen und Getränke);
Bitte überweisen Sie den
TN-Betrag auf das Konto
Evang. Bildungswerk Mühlacker,
Stichwort: Paarabend,
Kto.Nr. 977 802, BLZ 666 500 85
bei der Sparkasse Pforzheim-Calw

■ Anmeldung: 
Beratungsstelle Mühlacker
Tel. 07041-6057

■ Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk
Mühlacker, Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche
in Mühlacker

15

Wenn Mann und Frau auch

auf dem gleichen Kissen

schlafen, so haben sie doch

unterschiedliche Träume.

(aus der Mongolei)
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13„Meine Trauer wird dich finden“ – 
Ein neuer Ansatz in der Trauerarbeit

Roland Kachler, Theologe und Psychotherapeut, Leiter
der Psychologischen Beratungsstelle des Evang. Kirchen-
bezirks Esslingen, stellt an diesem Abend ein ganz neues
Verständnis der Trauer und Trauerarbeit vor. 

Demnach geht es nicht nur um ein Loslassen des Ver-
storbenen, vielmehr lebt in der Trauer die Liebe zum
Verstorbenen weiter. Die Liebe zum Verstorbenen, die
in der Trauer aufbricht, zeigt dass der Trauernde eine
neue innere Beziehung zum Verstorbenen sucht. Die
Trauerarbeit verhilft so zu einer anderen Beziehung
zum Verstorbenen, die im Inneren des Hinterbliebenen
weitergeht. Konkrete Schritte auf diesem neuen Weg
der Trauerbewältigung werden aufgezeigt. Roland Kachler
hat diesen Zugang zur Trauer aus der Begleitung von
Trauernden und aus einer eigenen Verlusterfahrung her-
aus entwickelt und in seinem Buch „Meine Trauer wird
dich finden – Ein neuer Ansatz  in der Trauerarbeit“ ver-
öffentlicht.

16

■ Referent:
Roland Kachler,
Pfarrer, Dipl.-
Psychologe und
Psychotherapeut,
Leiter einer
psychologischen
Beratungsstelle, Buchautor

■ Ort:
Maulbronn, Winterkirche 

■ Zeit:
Samstag, 24.11.07, 19.30 Uhr 

■ Veranstalter:
Evang. Bildungswerk Mühlacker,
Evang. Kirchengemeinde
Maulbronn

14Wie Medien unser Leben beeinflussen

Eine Flut an Nachrichten aus der Zeitung, TV, Computer
oder Handy erreichen uns täglich. Wenn wir es zulassen
sogar stündlich. Längst sitzt die Meinung und Information
unbekannter und teils unerwünschter Besucher mit am
Tisch. Aus einer Fülle ungefilterter News, Werbefolder
und Geschichten gilt es zu unterscheiden, was wichtig
und unnötig ist. Lasse ich alle auf mich einströmenden
Infos zu, bleiben eigene Ansichten und Vorhaben auf
der Strecke.

■ Referentin:
Dorothea
Dümmig 

■ Ort:
Lienzingen,
Evang. Gemeinde-
haus, Ringstr. 5

■ Zeit:
Dienstag, 27.11.07,
15.00 – 17.00 Uhr 

■ Veranstalter:
Evang. Bildungswerk Mühlacker 

Diakonische Beziksstelle Mühlacker
Hindenburgstr. 48 75417 Mühlacker
Tel. 0 70 41/81 18 39-10 Fax 0 70 41/81 18 39-20

E-Mail: mail@diakonie-muehlacker.de
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15 „Knospen springen auf…“
Sing- und Spielenachmittag

Blühende Zweige mitten im Winter: Barbarazweige, die
Anfang Dezember geschnitten, an Weihnachten blühen,
verdeutlichen die Freude der Weihnachtsbotschaft. Dieser
Vorfreude wollen wir an diesem Adventsnachmittag nach-
gehen mit Singen, Hören, Spielen. Auch werden Barbara-
zweige zum Mitnehmen geschnitten.

Eingeladen sind Kinder im Kindergartenalter mit erwach-
sener Begleitperson.

■ Referentin:
Christiane
Sauter-Pflomm,
Kantorin 

■ Ort:
Mühlacker,
Gemeindesaal
der Pauluskirche,
Hindenburgstr. 46 

■ Zeit:
Mittwoch, 05.12.07,
15.00 – 16.30 Uhr 

■ Veranstalter: 
Evang. Pauluskirchengemeinde
Mühlacker 

17
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16 Es ist Advent – das Licht füllt 
mir jetzt Raum und Haus

Der „Offene Nachmittag“ lädt ein zum gemeinsamen
Feiern im Advent. Diakon Thomas Knodel spielt Advents-
und Weihnachtslieder auf der Gitarre und lädt zum
Mitsingen ein. Else Häberle hat ein Weihnachtsquiz
vorbereitet. Geschichten und Gedichte rund um Advent
und Weihnachten werden Sie erfreuen. Bei Kerzen-
schein gibt es Kaffee und weihnachtliches Gebäck.

■ Referenten:
Diakon Thomas Knodel und
Else Häberle 

■ Ort:
Maulbronn, Evang. Gemeinde-
zentrum, Friedhofweg 5

■ Zeit:
Dienstag, 18.12.07,
15.00 – 17.00 Uhr 

■ Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Mühlacker 
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17Eine Reise in die Vergangenheit –
historische Romane
Büchereicafé in Illingen

Schon seit ein paar Jahren ist das Büchereicafé ein fester
Bestandteil der evangelisch-öffentlichen Bücherei im
Pfarrhaus in Illingen. Einmal im Monat, donnerstags
morgens zwischen 9.00-11.00 Uhr stellen die Mitarbei-
terinnen der Bücherei ca. 8 ausgewählte Bücher eines
bestimmten Genres oder Bücher unter einem bestimmten
Motto vor. Dazu gibt es Kaffee, Tee und Gebäck und im
Anschluß der Veranstaltung die Möglichkeit, sich die
vorgestellten Bücher sofort auszuleihen oder im Bestand
der Bücherei zu stöbern. Außerdem gibt es immer wieder
Gelegenheit, sich in netter Runde über schöne und
interessante Literatur auszutauschen. Das Büchereicafé
findet immer größeren Anklang, ein Grund, zu ausge-
wählten Themen auch über die Grenzen von Illingen
hinaus einzuladen.

EEiinnzzeellvveerraannssttaallttuunnggeenn  iimm  JJaannuuaarr

■ Referentinnen: 
Tordis Oder, Dipl. Bibliothekarin,
Ute Gerhardt

■ Ort:
Illingen, Evang. Pfarrhaus,
Kirchstr. 21 

■ Zeit:
Donnerstag, 17.01.08,
9.00 – 11.00 Uhr 

■ Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Mühlacker,
Evang. Kirchengemeinde
Illingen

18
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18 Literaturladen

Wer liest kommt sich selbst auf die Spur, gewinnt an
Sprachfähigkeit und lernt auf gesellschaftliche Entwick-
lungen aufmerksamer zu werden. Zum dritten Male findet
in diesem Jahr die Vorstellung deutschsprachiger literari-
scher Neuerscheinungen in Mühlacker statt. Mit dieser
Veranstaltung unternimmt Dr. Michael Krämer vom Bil-
dungswerk der Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V. den
Versuch auf Lesenswertes aufmerksam zu machen, zum
Lesen zu verführen und gleichzeitig Hintergründe der
Neuerscheinungen zu erschließen. Mit der Literatur-
übersicht, die Sie an diesem Abend ausgehändigt ge-
kommen, werden Sie unabhängig von allen schnellen
Bestsellerlisten.

19

■ Referent:
Dr. Michael
Krämer, Literatur-
wissenschaftler

■ Ort:
Mühlacker,
Stadtbibliothek
am Kelterplatz 

■ Zeit:
Donnerstag, 17.01.08,
19.30 Uhr 

■ Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Mühlacker,
Kath. Dekanat und Stadt-
bibliothek Mühlacker 

Bücher zum Leben
haben ein neues Domizil 

In unserem modernen, großen Laden 
präsentieren wir übersichtlich
ein umfangreiches Sortiment 

christliche Literatur, Musik, Neue Medien,
Festtagskerzen und viele Geschenkideen. 

Besorgung aller lieferbaren Bücher,
Büchertischservice.

Zentrale Lage, nur 30 m vom Leopoldsplatz,
Parkhaus Schober  direkt um die Ecke. 

Es ist immer eine Tasse Kaffee
oder Tee für Sie bereit.

Der weiteste Weg lohnt sich.

Christliche Buchhandlung
Baumstr. 6-8 – 75172 Pforzheim

Tel: 07231-35 4234 – Fax:-31 62 88
www.psm-buchhandel.de
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19Trotz und Wut im Kindesalter
Fortbildung für Mutter-Kind-Gruppen
und Interessierte

Im Alter von ca. 11/2–31/2 Jahren zeigen Kinder Verhaltens-
weisen, die Eltern an den Rand der Verzweiflung bringen
können. Warum ist das so, wie können Eltern mit Trotz-
reaktionen umgehen? Was bedeutet das Trotzalter für
die Persönlichkeitsentwicklung des Kindes und wie kann
es gelingen, dass Kinder gestärkt aus dieser Entwicklungs-
phase hervorgehen?

Gesprächsabend mit anschließendem Büchertisch.

■ Referentin: 
Gabriele von
Maltzahn,
Dipl. Pädagogin
und langjährige
Erfahrung in
Mutter-Kind-
Arbeit 

■ Ort:
Illingen, Evang. Gemeindehaus,
Kernerstr. 19 

■ Zeit:
Montag, 28.01.08, 19.30 Uhr 

■ Anmeldung: 
Bis zum Mittwoch 23.01.08
an das Evang. Bildungswerk
Mühlacker, Tel. 0 70 42/966 360
oder Mail: ev.bild.muehl@gmx.de

■ Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Mühlacker  
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■ Referent: 
Prof. Dr. Zimmer,
bekannt durch
die Nachteulen-
gottesdienste
in Ludwigsburg 

■ Ort:
Oberderdingen, Evang.
Gemeindehaus, Amthof 10

■ Zeit:
Dienstag, 29.01.08,
15.00 – 17.00 Uhr 

■ Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Mühlacker  

20 Jahresanfang im Kontext
dreier Weltreligionen

Das menschliche Leben spielt sich in Zeit und Raum ab.
Die zeitliche Dimension ist deshalb von grundlegender
Bedeutung. Darum hat jede der großen Weltreligionen
ihren eigenen Kalender, ihre eigene Jahreseinteilung
und ihre eigenen Jahresfeste. An diesem Nachmittag
geht es speziell darum, wie Judentum, Christentum und
Islam den Jahresanfang gestalten. Daraus lässt sich viel
über die betreffende Religion erkennen und daraus
ergeben sich auch weitere interessante und tiefere
Fragestellungen.
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